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Expebitlon. Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Post- 

Unftalten Gd auf die 252 1 wi et Mente 
zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 


_ Dinst| 


Biertetjägriger Kann #öpr, in Breslau 5 Mark Heger „Abonnem. 50 V 
nb pro Quartal inc, orte ‚6 Mart 50 Uf. Snertiondgebühe Feen 
Raum einer ſechsthelligen Peilt⸗Zelle 20 Pf., Neckame 50 Pf. 


N. 3244, Abend⸗ Ausgabe. 


Sechszigſter Jahrgang. Verlag von Eduard Trewendt. 
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London, 15. Juli. (W. T. B.) [Anfangs⸗Courſe.] Conſols —, —. 
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Telegraphiſche Depeſchen. 
(Aus Wolff's Telegr.⸗Bureau.) 

London, 14. Juli. Oberhaus. Salisbury antwortete Stra⸗ 
theden: Der britiſche Conſul in Rumänien berichtete, daß ſich in Rumä⸗ 
nien weſtlich des Pruth keinerlei ruſſiſche Soldaten mehr befänden. 
Schuwaloff verſicherte jüngſt ſchon, daß die dort vorhandenen verhält⸗ 
nißmäßig wenig zahlreichen ruſſiſchen Truppen ſich raſch nach dem 
Einſchiffungsorte zurückziehen würden. Philippopel war, wie er höre, 
geſtern von ruſſiſchen Truppen gänzlich entblößt, letztere rücken behufs 
Einſchiffung von allen Seiten nach Varna und Burgas; er ſchließe 
daraus, daß die ruſſiſchen Truppen das Gebiet weſtlich des Pruth in 
der feſtgeſetzten Friſt würden verlaſſen haben. 


Handel, Induſtrie ze. 


$ Breslau, 15. Juli. [Submiſſion auf Eiſenconſtructionen.] 
Bei dem Landesbau Inſpector Dullien in Tilſit ſtand die Lieferung und 
Aufſtellung von Eiſenconſtructionen für 6 Brücken auf der Provinzial⸗ 
Chauſſee Skaisgiren⸗Laakendorf im Beie Niederung zur öffentlichen Sub⸗ 
miſſion, 2 der Brücken erhalten je 12,9 Meter, 4 je 5 Meter Weite, das 
Geſammtgewicht beträgt circa 71,200 Kilogramm Schmiedeeiſen und 2800 
Kilogr. Gußeiſen. Es gingen bis zum vorgeſtrigen Termine 6 Offerten ein 
und zwar verlangten ſpro 100 Kilogramm. R. Fitzner in Laurahütte für 
Walzeiſen 34,85 Mark, für Gußeiſen 28 M., für kleines Eiſen 50 Mark, 
C. 8 cho in Dortmund für alle drei Eiſenſorten durchſchnittlich 33,70 M., 
C. Drewitz in Thorn für Walzeiſen 33,40 M., fur e 
kleines Eiſen 33,40 M., Union⸗Gießerei, Actien⸗Geſellſchaft in Königsberg, 
für Walzeiſen 37,50 M., für Gußeiſen 24 M., für kleines Eiſen 50 Mark, 


ö feſter. 


Gußeiſen 24 M., für] Och 


die Danziger Keffel: und Werftſchmiede für alle Eiſenſorten durchſchnittlich 
31,65 M., Beuchelt u. Co. in Grünberg für Walzeiſen 37,50 M., für Guß⸗ 
eiſen 30 M., für kleines Eiſen 50 M. 


$ Striegau, 14. Juli. [Vom Getreide- und Productenmarkte.] 
Auf dem heut abgehaltenen Wochenmarkte entwickelte ſich bei mäßiger Zu⸗ 


Ki ein recht lebhafter Verkehr. Die Preiſe für Getreide ftellten im 
ergleich zu den vorwöchentlichen Notirungen durchweg höher. Es wurden 
bezahlt für 100 Kilogramm weißer Weizen 17,50—18,50—19,50 M., gelber 
Weizen 16,70 —17,70—18,70 M., Roggen 12,50 —13,50—14,50 M., Gerſte 


11,70—12,70— 13,70 M., Hafer 11,20—12,20—13,20 M., Kartoffeln 3,60 bis 
4,00 M., Heu 7,00—7,40 M., Richtſtroh a Schock = 600 Kilogr. 24 M., 
Krummitrob 18 Mark, Butter A Kilogr. 1,70—1,80 M., Erbſen A Liter 20 
bis 25 Pf., Bohnen 35—40 Pf., Linſen 25—30 Pf., Eier pro Schock 2,20 bis 
2,40 M., neue Kartoffeln pro Liter 13—15 Pf. 


Poſen, 14. Juli. [Börſenbericht von Lewin Berwin Söhne.] 
Wetter: trübe. — Roggen ohne Handel, Courſe nominell. Spiritus ſchließt 
Gekündigt — Liter. Kündigungspreis: — Mark. Juli 51,60 bis 
51,90 M. bez. Br. u. Gld., Auguſt 51,70—51,90 M. bez., September 51,80 
bis 51,90 M. bez., October 50,20—50,40 M. bez., November 48,60 —48,70 
M. bez., Dechr. 48,20 — 48,30 M. bez. 


Königsberg i. Pr., 14. Juli. [Börſenbericht von Rich. Heymann 
u. Riebenſahm, Getreide⸗, Wolle⸗ u. Spiritus⸗Comm.⸗Geſchäft.] Spiritus 
niediger. Zufuhr 50,000 Liter. Gek. — Liter. Loco 57 M. M 
Gd., KA? bez., D uli 56% M. Br., 56% M. Gd., Auguſt 56% M. Br., 
56% M. Gd., 56% M. bez., September 57 M. Br., 56% M. 
M. bez., September⸗October 55 M. Br., November⸗März 53% M. Br. 


Cz. S. [Berliner Eierberiht] vom 7. bis 14. Juli, Am Donnerstag 
bewirkten knappere Zufuhren einen Preisauſſchlag don 20 Pf., indem ſich 
der Börſenpreis auf 2,40 M. fixirt. Heute gelangte in Verbindung mit 
wärmerer Witterung weit mehr Waare nach hier und Preiſe gingen auf 
2,25 M. pr. Schock zurück. Co Weiterverkauf ftellte ſich das Schock auf 
2,35 M., die Mandel auf 60 Pf. 


Cz. 8. [Berliner Viehmarkt.] Montag, 14. RW Auftrieb: 2232 
Rinder, nur in beiter Stallwaare gefragt und beſſer bezahlt, feinſte 63 bis 
66, Ia 57—60, IIa 48—50, IIIa 40—42 M., 5812 Schweine, rege für den 
Export begehrt, beſte mecklenburger Race 47—48, Landſchweine 44 —66, 
ruſſiſche 40—41, Bakoner circa 40 M. pr. 100 Pfd. Schla Ne 1397 
Kälber, matt tendenzirt, 35—45— „ 29,029 Hammel, Schlachtwaare 
willig, mit 45—50 Pf. per 1 Pfd. Schlachtgewicht bezahlt. 


Wien, 14. Juli. [Schlachtviehmarkt.] Aufgetrieben waren 1258 
ungariſche, 142 geit iſche und 79 deutſche Ochſen, ſowie 10 Büffel, zu: 
ſammen 2770 Stu r Mittwoch find 810 Contumaz⸗Ochſen angemeldet, 
die Geſammtziffer des dieswöchentlichen Auftriebes ſonach 3580 Stück. Mit 
Rückſicht auf den ſchwachen Auftrieb verlief der Markt in ſehr ſeſter Stim⸗ 
mung und war um 11 Uhr Alles verkauft. Goligifhe Ochſen erzielten ohne 
Ausnahme eine Avance von 1% Fl. per 100 Kilogramm, während die 
Beſſerung bei ungariſchen Ochſen, von denen Mittelwaare mehr geſucht als 
Prima⸗Qualität, die eher vernachläſſigt war, ds Fl. beträgt. Der in 
Folge der Viehſeuche in Galizien ſeit vorigem Jahre eingeſtellte Markt in 
swieneim wird von nun an wieder jede Woche een und findet der 
erſte Markt bereits morgen ſtatt. Das auf demſelben aufgetriebene Vieh 
entgeht dem Wiener Markte und iſt der beutige ſchwache uftrieb bereits 
der Wiedereröffnung des Oswiencimer Marktes zuzuſchreiben. Man uotirte 
heute ungariſche Maſtochſen 53—55% Fl., Hochprima ausnahmsweiſe 
56% Fl., galiziſche Maſtochſen 53 - 55 Fl., Hochprima "ch Fl., und deutſche 
en, von denen nur Mittelwaare vorhanden war, 55 Fl. per 100 Kilo⸗ 
Ce? Für Mittwoch wurden zwei Partien Contumazochſen zu 53 TI 
verkauft. : 


C. Wien, 14. Juli. [Wochenbericht.] Es fällt mir diesmal einiger 
maßen ſchwer, über die an der Börſe vorwaltende Bewegung und Tendenz 
u berichten, ſo eingeſchränkt iſt der Verkehr, ſo nichtsſagend ſind die Um⸗ 
ätze. Angeſichts dieſer Thatſache kann es nicht Wunder nehmen, wenn 
auch wenig umfaſſende Realiſtrungen Seitens des einen oder anderen Spe⸗ 
eulanten ihre Wirkung nicht verfehlen. Dieſe Realiſirungen find 
aber gegenwärtig an der Tagesordnung, theils darum, weil viele 
von den ſtändigen Börſebeſuchern Wien verlaſſen und vorerſt ihre Ge⸗ 
ſchäfte abwickeln, dann aber auch darum, weil die Unſicherheit be⸗ 
züglich des Ganges der inneren Politik in nächſter Zeit ſich immer 
mehr vergrößert. Dieſer Umſtand iſt wohl auch die Urſache, daß das 
Publikum ſich mit Effecten⸗Ankäufen für die ig des Julicoupon 
durchaus nicht ſonderlich beeilt. Die Eigner der Wechſelſtuben und der 
für das kleine Capital arbeitenden Börſencomptoirs verſichern mit vollſter 
Uebereinſtimmung, daß der gegenwärtige Anlagetermin ſich weitaus we⸗ 
niger befriedigend geſtaltet, als viele ſeiner Vorgänger und nur die Be⸗ 
richte aus Paris, welche davon ſprechen, daß dort die öſterreichiſche Gold⸗ 
rente flott abgeht und daß man einem bedeutenden Sinken des Reports 
für dieſelbe entgegenſehe, vermögen den üblen Eindruck dieſer Thatſache zu 
paralyſtren. Die Vorgänge an unſerer Börſe ſind ganz dazu geeignet, die 
vorhin erwähnten Klagen der Wechſelſtuben zu beitätigen. Man 
merkt berzlich wenig von neuen Anſchaffungen. welche ſicherlich bei wolken⸗ 
loſem politiſchem Himmel in großem Maße ſtattgefunden hätten, da das Zins⸗ 
erträgniß der meiſten unſerer Anlagepapiere ein noch immer ſehr reſpectables, 
dagegen der Geldſtand wieder ein dollkommen Te und die innere ge: 
ſchäftliche Poſition weitaus der meiften Actiengeſellſchaften eine durchweg 
bedeutend befeſtigte iſt. Die Speculation iſt bemüht, ihre Hauſſepoſition 


ungeachtet der Theilnahmsloſigkeit des Capitals aufrecht zu erhalten und 


es wird ihr dies durch die Bereitwilligkeit der Reporteure möglich gemacht, 
aber dieſe Bemühungen reihen eben hin, die Courſe im Niveau zu er⸗ 
balten. Geſchäftliche Erfolge von Bedeutung ſind nicht eingetreten, 
obgleich mit allen Mitteln der Reclame gearbeitet und insbeſondere die 
Chance eines bedeutenden Getreide⸗Exports ins Treſſen geführt wurde. 
Was dieſen letzteren betrifft, ſo lauten die Nachrichten widerſprechend genug 
und man wird gut thun, ſich ihnen allen, den ungünſtigen wie den gün⸗ 
ſtigen gegenüber, mit dem äußerſten Mißtrauen zu wappnen. Authentiches 
liegt noch nicht vor, kann noch nicht vorliegen und die an die Börſe kom⸗ 
menden Berichte beruhen, theils auf vollkommen irrelevanten Einzelheiten, 
theils, ja meiſtens, auf ganz offenkundigen Börſemanövern. 


T 
Einlöſungs⸗Cours für öſterreichiſche Silber- Prioritäten Coupons. 
Decker, ein für die in En zahlbaren Coupons öſterreichiſ⸗ 1 


Eiſenbahn⸗Prioritäten iſt bis auf Weiteres von 174, M. auf 175% M. 
ei 100 Balder heraufgeſetzt worden. 2 v 


Schifffahrtsliſten. 


Stettiner Oberbaumliſte. 11. Juli. Schiffer Pfeiffer von Birnbaum 
an Mai mit 16 W. Erbſen. — Stettiner Unterbaumliſte. 
Schiffer Lüdtte von Kammin an H. 3 
von Anclam an Müller u. Kempe mit 


Verantwortlicher Revacteur: Dr. Stein. 
Druck von Graß, Barth u. Comp. (W. Friedrich) in Breslau. 


